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Time allowed
 30 minutes + 5 minutes reading time before the test

 The pauses are pre-recorded for this test.

This is what you should do for each item.
 After the question number is announced, there will be a pause to allow you to read the instructions 

and questions.
 Listen carefully to the recording and read the questions again.
 Listen to the recording again and then answer the questions.
 When the next question is about to start you will hear a bleep like this (*).
 You may write at any time during the test.
 Answer all questions in English.
 You must answer the questions in the spaces provided.  Do not write outside the box around each 

page or on blank pages.
 Write neatly and put down all the information you are asked to give.
 Ask any questions now.  You must not ask questions or interrupt during the test.*
 You now have five minutes to read through the question paper.  You may make notes during this 

time.  You may open your answer book now.
 The test starts now.

Once the recording has started, the Invigilator must not 
pause it at any time as all pauses, including the five 
minutes reading time, are pre-recorded.

*If candidates ask any questions at this point, the Invigilator should pause the recording until the 
questions have been answered.  The recording should then be restarted. 
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 1 Example M Ich fahre Rad.

 1 (a)  F Ich gehe zum Fitnesszentrum.

 1 (b)  M Ich schwimme.

 2 Example F  Ich bin oft am Computer.

 2 (a)  M Ich sehe fern.

 2 (b)  F Ich sende oft eine SMS.

 3   F Ein weltweites Problem ist die Armut.  Das heißt, sehr viele Leute haben kein 
Geld.  Viele Leute sind krank.  Sie können kein sauberes Wasser trinken.

 4   M Was bringt die Post heute, Bärbel?

    F Eine Einladung von Onkel Rolf zu seiner Geburtstagsparty.  Er wird fünfzig 
Jahre alt.  Aber Oliver, er ist mir so unsympathisch.  Ich kann ihn nicht leiden.

    M Ich mag ihn.  Er ist immer nett zu mir.

 5 (a)  F1 Ich möchte Lehrerin werden.

 5 (b)  M Ich möchte Briefträger werden.

 5 (c)  F2 Ich möchte Kellnerin werden.

 6 (a)  M Ich weiß nicht, ob ich eine Freundin fi nde.  Ich bin sehr schüchtern.

 6 (b)  F Meine Eltern streiten jeden Tag.  Das ist nichts für mich.  Ich will allein leben.

 7 Example F1 Wir machen eine Umfrage über Billigfl ieger.  Was meinen Sie?

    M1 Ja, gut, sie sind billig.

 7 (a)  F1 Und was meinen Sie?

    F2  Ja, der Flug kostet nicht viel Geld.  Das Problem ist, wenn man viel Gepäck 
hat, dann kann es ganz schön teuer werden.

 7 (b)  F1 Und was meinen Sie?

    M2 Ich will nicht extra zahlen, weil ich eine Cola trinken will oder weil ich zwei 
Koffer habe.  Das ist nichts für mich.
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Turn over 

 8 (a)  M Ich will Arzt werden.  Der Lehrer meint, ich muss gute Noten haben.

 8 (b)  F Als Kind wollte ich Französischlehrerin werden, aber ich fi nde Französisch 
sehr schwierig.

 9 (a)  F1 Mein Vater hat ein Segelboot, aber er muss allein segeln, denn mein 
Lieblingssport ist Fußball.

 9 (b)  M Meine Schwester kauft jede Woche neue Klamotten, aber ich gebe mein Geld 
für Bücher aus, besonders Krimis.

 9 (c)  F2 Mein Bruder spielt jeden Tag Tennis, aber für mich ist es viel interessanter, 
meine eigene Internetseite zu schreiben.

 10   M Mama, ich habe die Prüfungen alle bestanden, Note Eins!

    F Ich gratuliere!  Wollen wir heute Abend essen gehen?

    M Ja, gute Idee!

 11   F Tag, Bernd.  Wie geht’s?

    M Ganz gut, Louise.  Wo willst du hin?

    F Fußball spielen.  Ich bin Mitglied der Schulmannschaft.  Wir trainieren heute 
Abend.

    M Du in der Schulmannschaft?  Das glaube ich nicht.  Du bist zu klein und kannst 
nicht schnell laufen.

    F Sehr witzig, Bernd.  Mädchen spielen genauso gut wie Jungs.  Besser sogar.

 12 (a)  M1 So, Leute, die Umwelt.  Was macht ihr zu Hause für die Umwelt?  Patrick?

    M2 Ich werfe Flaschen nicht weg, weil wir immer nur Pfandfl aschen benützen.

 12 (b)  M1 Ariane?

    F1 Ich benütze keine Insektizide, keine Spraydosen.  Ich hoffe, dass die Insekten 
wieder aus dem Fenster fl iegen.

 12 (c)  M1 Anke, was machst du?

    F2 Eigentlich mache ich nichts für die Umwelt.  Das machen meine Eltern zu 
Hause.
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 13   M1 Herr Pastewka, was ist denn Ihre Meinung?

    M2 Ich meine persönlich, diese neuen Computerspiele haben zu viel Gewalt und 
sind schlimmer als Horrorfi lme.  Sie sind nicht für Kinder.

    M1 Frau Engelke?

    F Aber Herr Pastewka, unsere Kinder sind doch keine Babys mehr, und sie sind 
auch nicht dumm.  Wir brauchen nicht jede Minute auf sie aufzupassen.

 14   M1 Und hier haben wir das Wohnzimmer.  Sie können sich sicher vorstellen, wie 
gut Ihre eigenen Möbel hier hereinpassen.

    F Ja, das stimmt, Sie haben Recht.  Die Couch da an der Wand, hervorragend. 
Was meinst du, Florian?

    M2  Ich weiß nicht, Tessa.  Die Aussicht von hier ist sehr schön, obwohl das 
Zimmer ein bisschen klein ist, fi ndest du nicht?

 15   M Tina, ich habe gehört, du willst nicht auf die Uni, obwohl deine Noten gut 
genug sind.

    F Ja, Herr Müller.  Wenn ich studiere, dauert das zu lange, bevor ich richtig gut 
verdiene.  Aber wenn ich mein eigenes Geschäft habe und hart arbeite, bin ich 
schnell am Ziel. 

END  OF  TEST
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